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Das Wasser für die Fralß/Schlag/und
Ohnmacht toi. 7. Num. ,5.

Das Ohnmacht-Wasser tol. ,8. ^um.43.
Das Schlag'Wasser 5ol. 20.21.22. Num. 50. s l. 52.53.
Das köstliche Majoran-Wasser fal.22. d^um.54.
Der Kundlkraut-Geist koi.27. i^um.).
DerKrafft-Essig so!.,?, ^lum.4.
Der Weinscha'rling-Sasst fol.49. Num. zo.
Der köstliche Na'gerl-Zucker soi.49. ^lum.i.

MewKusiänd.
N' 1^ Wann ein Wurm oder Ohrhöll in das

Ohr kommet.
^Ohle einen wohlschmeckendenApffel unter dem Stihlauß/fülle den-
^ selben voll mit Honig/ laß ihn gar weich bratten/ darnach mach

ein tieffes Loch in das Außgsschckllte/ halte es wohl heiß an das
Ohr/ und lege dich mit dem Ohr aus den Apstel/ so kriecht der Wurm
herauß.
N°2. Ein anders.

Tem/ sein eigenen Speichel alle Morgen nüchtern ins Ohr getraifft,
darvon sterben die Wurm.

3. Für die Wurm in Ohren.
lAn nehm Wcmrauten/ Wermuth/ Psersich-Laub/ zerstoß und

druck den Safft herauß/ den thue in die Ohren.
4. Für die Ohren-Würm.

Chweffel/lebendigenKalch und Honig/vermisch jdlches mitEstig/
darvon etliche Trovffen ins Ohr gelassen.

°5- Ein anders.
Item/werden die Würm getödtet durch klein Centauer-Safft.

K° 6. Für die Ohren-Würm.
An nehme ein warmes Brod/ und Halts für das Ohr/ so müssen

die Würm herauß.
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n°7- So einem ein Ohrhöll in das Ohr laufft.
^O nimb Roß -Koth/ das noch frisch/ druck den Saftt durch ein

Tüchl herauß/ thue denselben Safft in das Ohr/so kriecht der
OhrhsU wieder herauß.

n° 8. Ein anders.
Rstlich nimb Weinrauten-Safft/ thue denselben in das Ohr/ da¬

rinnen der Ohrhöll ist/ so gehet er zur Stund herauß/ Lavendel-
Sasst ist besser/ wo man den haben mag.

55° 9» Ein anders darvor.
Imb dickes Chamillen-Wasser/sodistillirt ist/ gieß durch ein Träch-

terl in das Ohr/ es tödtet den Wurm.

N° io. Für Ohren>Geschwar und andere Zufall.
An nimbt Täschl-Kraut/ stoß es/ und druck den Safft auß/ mach
ihn warm/ traiff ihn offt in die Ohren.

51° n. Ein anders.
Tem/stoß jungen Hopffen/druckden Safft auß/und trops ihn in

die Ohren.
n« 1 2. Ein anders darvor.

Mßwurtz klein in einem Mörser zerflossen/ seyhe den Safft durch
ein Tüchl/ nimb ein wenig weiß Lilien-Oel/ und Natter-Züngerl-
Kraut-Safft/ laß 2. Tröpfflein in das Ohr/ in welchem du den

Gchmertzen hast/ und verstopff es mit einer Vaumwoll/ und halte dich
warm an derselben Septen/solches ist bewehrt erfunden worden.

5l° 13. Für Schmertzen der Ohren.
In Hanniffkern groß Wachtl«Schmaltzgenommen/ und hinter das

trancke Ohr gejchmiert/ deß Tags 3. mahl/ oder so vil LorberlOel.
14. Für die Augen und Ohren.
Imb von den grossen Ameijjen das Brüt/thue es w ein Gtaß/und
in ein?m rocken Brod buchen lassen/ das Glaß muß wohl ver,
macht seyn/ darnach die Mattn auß dem Glaß genommen/und

durchgedruckt/ 2. oder 3. Tropffm in das Aug oder Ohr gelassen/ ist gar
gut/
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gut / und frlst das Fell weg / dieses Wasser ist auch gut in die Ohren zu
lassen / wann einem das Gehör verfallen ist / bringts wiederumb.
N" l 5. Wann die Ohren sauffen.

Nimb Müntzen-Safft/ tropffedmselben in die Ohren.
N"i6. Zu denen Ohren.

In Gallvon einem Rind/ vermischt mit Frauen-Mlch/ und thue
das in die Ohren.

17. Für das Eyter in Ohren.
iImb Weinkraut/ Myrchen, vermischt mit Malvasier, und thue

dasindieOhren/ soosstduwM.
1 3. Wann dieOhren verfallen seyn.
Imbein gebähetes Brod in einem Brandwein/ Halts in das Ohr
ein gutteWeil/ biß daß einSchnaltz thut; oder nimb Habern/
fieddenwohl/ thueihn au ß dem Wasser/ stürtz ein Trachter da¬

rüber/ laß den Dunstin das Ohr gehen/ eshilfft.
>l"i9. Ein anders.

Tem/ nimb weissen Agstein / auffein Glut gelegt/ ein Trachter
darüber gethan / und den Ranch in die Ohren gelassen / es
HM.

N°2o. Noch ein anders.
>Tem / ein paar Tröpffel bitters Mandel- Oel in die Ohren ge,
' lassen.
21. Wann einem die Ohren faullen.
Imb Dotter^Oel / Chamillen-Oel / jedes ein Hnintl / misch zusam¬

men / und rropss alle Tagin die Ohren/ darnach äloLp«,'«, Lein-
Oel / jedes ein Huintl / lauters König/ misch ul einem SÄbel/thne

das in die Ohren / es wöhret/ daß sie nicht weiter faulen.
Item: DerWund-Balfam sol.61. «um. 6.
Item! Die Bettler-Salben lol.74. «um. 5.
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